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laſſen , indem man eine 22 Zoll im Durchmeſſer

haltende Kugel von Hagenbuchen Holz drechſeln

laͤſſet, welche aber hohl ſein muß . Man fuͤllt

ſie mit Pulver , und verſieht ſie mit einer Braud⸗

roͤhre wie oben .

§. 52 . Ein ſich doppelt drehendes
Feuerrad .

Um einem Feuerrad eine doppelte Umdre⸗

hung zu geben , laͤßt man ſich eine hoͤlzerne

Scheibe machen , von 1 Fuß Durchmeſſer , dieſe

wird auf ein ſtarkes Stuͤk Holz befeſtigt , ſo

daß ſie horizontal ſteht , wie ein Tiſch . In die

Mitte der Scheibe kommt ein Eiſendrath von

ſolcher Dike , daß er eine Achſe abgiebt , um wel⸗

che ſich horizontal ein Holz dreht , das rund iſt ,

aber am Ende breit wird , ſo daß man ein Loch

hinein machen , und in den Eiſendrath ſteken und

es ſich wie um ſeine Achſe drehen kann . An die⸗

ſes Holz wird ein Feuerrad befeſtigt , welches

aber natuͤrlich ein Roͤhrgen in der Mitte haben ,

und ſich frei umdrehen laſſen muß . Am Ende

dieſes Roͤhrgens , oder der kleinen Rabe iſt ein

kleines Raͤdchen von Holz , welches am Ende der

holzernen Scheibe , auf ihr herum laͤuft. Auf

dieſe Art hat das Feuerrad eine doppelte Bewe⸗

gung , es dreht ſich 1) um ſeine Achſe ſelbſt ,
und 2 ) mit dem Holze um die Scheibe herum ,

und macht eine artige Wirkung .
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